
  

       

  

Unteigenhreiiet 
hall, Ronvaralllezelle à8 
———— 82 E 

— „Wohnungj- 

ſen zwel Eage vox Ericheinen 
eünmng in uuscren Händen feln. 

      

   

  

   

   

Kedaktion und Cwetikton: In Danzig 
Parabiesgaſſe 32. In Thorn Baderſtr. 23. 

  

Das intervativnale Peoletariat 
sen Siea zu veraeltdnen. Die Furcht vor Revolu⸗ 
tinwen und nor Leis Bolichewismus Bat die Entente 
gezwungen folgende Beſtimmungen über die inter⸗ 
nattonale Rcgeiuna der Arbeiteraefetzaebuna in den 
kFrtedensvertraa aufannehmen; 

„Die kontrabierenben Parteien erklären die An⸗ 
nabme folgender, unten aufgefübrter Prinzivien 
und verpilichten ſich. ſie den Angaben zufolge, welche 
hinſichtlich ibrer Ausführuna von der internation 
110 Arbeitskonferenn aemacht wurden. durchau⸗ 
iüüdren: 

I1. Die Arbeit eines menſchlichen Weiens 2 
rechtlich und tatſächlich nicht als eine Ware 
odex ein Hündelsartikel betrachtet werden. 

2. Das Bereius., und Berfäinmluuasrecht wird 
Arbeltgebern und Arbeitnehmern aarantiert, und 
war für jeben, 

     

        

      

    

   

                

dem Geſßes nicht zuwiderlaufenden 
Sweck. 

3. Kein Kind ſoll in der Anduſtrie vor dem 14. 
Altersfabr zur Arbeit zugelaßen werden. ſo das 
eine Entwicklun in phuſicher und geiſtiger Be⸗ 
ebuna geſchützt iſt. Zwiſchen 14 und 18 Jabren kön⸗ 
un innge Knaben ulkd Mädchen nur zu Arbeiten 
rangezogen werden, welche mit der phyfiſchen Ent⸗ 
lung vereinbar find und unter der Bedingung, 

aß ihre allgemeine und Berufsbildung fortgeſett 
ſcelichert I.=t. 

. Jeßder Arbeiter bat das Necht auf cinen Lohn. 
ber un Ein anstänbiges Leben ſicherk. das mit der 
vilifatisn ſeiner Zeit und ſeines Landes verein⸗ 
ar ih. 

iche Kebeit ——— Geiiete- und analitativ 
2 r beide lechler. 

, G. Wöchentiiche Ruhezeit für alle Arbeiter. Wo 
Sonutansrube--wicht möalich iſt. ſoll⸗- während der Svrde ein Ansaleich ſtattfinden; 

J. Beſchränkuna der Arbeitsfrunden in den IAn⸗ 
ſustrten auf Grund des Achiſtundentages und der 

⸗Woche, ausgenommen die Länder, in 
die klimatiſchen Bedinqungen, die körverliche 

icklung oder audere Umſtände Differenzen be⸗ 
unen im Arbeitsergebnis. Für dieſe Länder wird 

internationale Arbeiterkonſerena die⸗einzuſchla⸗ 
nben Richiiinien geben, welche approximativ 

leichwertia ſein ſollen mit den unten auigcführten 
naaben. ů 

. Die in einem Sande zugelaßenen fremden Arbei⸗ 
er und ihre Familien haben i a auf die Ar⸗ 
ütsbedinaungen das Recht. auf aleiche Behandlung. 

ie die Einwohner des Landes, in dem ſic wohnen. 
L. Die beiaaten Staaten iollen einen Jujfocktions⸗ 
enſt für die Arbeit oraaniſteren. um die Anwen⸗ 
ung der Geſetze und Realemente bezünlich der Pro⸗ 
aktion der Arbeiter an ſichern Dieſer Dienſtzweig 
oll and Frahen àu Mitaliedern baben.“ 

Trotz allem Länber⸗ und Völkerichacher, trotz 
Aer imperialiſtiſchen Machtdiktate und kavitaliß 

Purzelbaume find die Gewalthaber aezwungen 
die hoszjale Frasc zu benken. Das Gepvenſt 

2s Kommunismus aeht um. wie es ſchon Karl 
Narr 1847 treffend imKommuniſtiſchen Mani 

Hat. uns dieſer drobend aufcrreckte Geißt 
ae Kapitalitten der Entent⸗ jehr bei ibrer Mabl⸗ 
at. datz ſie ihnt ſchnell Brocken von dem 
eichbeſeczten Tiſch hinwerien, und ſie glauben, es 

it Beichwören an kongen. Der vder die Verfaßer 
rrechen marxiſtiſche Formelun. „Arbeit nicht 
Is GSare“, verkünden den Achritundentaa. 
rantteren das Bereins- und Verfamm⸗ 
aänasrecht, ſichern die Arbeit der Frauen und 
Esländer beichützen das Kind vor der Ausbeu⸗ 

jedem Arbeiter ſein 
f dem Vapier. Die 

    
    

                      

    

    
   

  

   

    

   

       

üensminimum. So 1 
tarier aller Länder werden ſedoch dafür ſor⸗ 
daß es nicht auf dem Vadter ſteben bleibt. ſon⸗ 

bi te werden ſich allerdinas nicht 
der Abichlaaszablung beanügen. fondern annse 

eit machen. 
Mai nabt. Der ſsstali e Gedanke 

t in der ganzen Belt. Die Opter des Welt⸗ 
ünd nicht umionß. 

In Verſailles. 
in nachmirtaa ünd die letsten deutichen 

elegterten nach Berjailles abgereiſt. e dürften 
reits dort eingetroffen fein. Nach faſ Jabre 
gem Streir treten bic Kulturvölker Curvpas 
Verhandlungen ein, die den Abichluß de 

iaßten aller Krieae bringen follen. 
Noch berrſcht rommene Unklarhett über 
eutſchlands Schickjal, noch weiß man nicht. wie 

s Diktat lauten wird. von drüben kommt. 
OUi 2 

arordreten inheren 0 
dLen beferen Frieden bekommen al 
errüättetes. 
Unter 

     
    

       

    

    
      

         

          Dirrch 

  

Jahie Kxi 
     
    

     

      

en ichweren Wochen hindurchzukomme 5 
ird. daun muß bald eine beſtere Zukunft unſer 

die funge deuiſche Repablik feit verankert jein! 

Der Xrebensausfchuth. 
. Serlin, 28. Koril. Der Friedenscusſchus der 
Stiaralverlammlung ift nunmehr zu einer 

*EL dleier Soche, nachmittaas 
einbern worden Die Sisung wird in 
D Reichskarslervals üů 

  

    awar   

Publita 
   

   
hut einen aro⸗ 

  

    
  
  
  

  

        

    

    
   

   
    

            

   

„ 

   

Der Vorfriebensvertras. 
Paris. 28. April. (W. T. B.) Aus dem divlo⸗ 

matijden Siinativnsbericht wird mitgeicilt: Der 
Redaktiousausſchut arbeitete den gauzen Sonntag 
üäber. Der Wortlaut des Vorfriedensvertrages 
wird heute fertiggeſtellt werden. Die militäriſchen 
und maritimen Beſtirrmungen find, bis auf wenige 
von unterneordneter Bedentung, feſtgelegt. Ueber 
den Kaiſer⸗Wilhelm⸗manal iſt nock keine Einigung 

    

  

ersielt. Die Beſtimmungen über ꝛe deutſche 
Sarnde mait Sesichlaß des, änken Rheiunſers find 
kertiggeſbellt. In den Kreifen der Konſerenz in 
man der Anſicht daß der Text am Freitag, ſpäte⸗ 
krens Sonnabend, der deutſchen Delegakion über⸗ 
geben werden kann. ů 

Die Weitfragen. 
Amſterdam, 28. April. (W. T. B.] Dem „Alge⸗ 

meen Handeisblad“ zufolge meldet der Pariſer 
Korreſpondent der „Etoile belae“: Belgien wird 
Malmedn mit Umgebung erhalten. Frankreich und 
Belaien werden die Rheinlande 15 Jahre lang be⸗ 
ſetzt halten, und zwar Frankreich mit 200 000 Mann 
und Belaien mit ungefähr 20 000 Mann. Die 
Koſten der Befetzung des Rheinlandes werden zu 
Laſten Deutſchlands fallen. Außerdem wird Bel⸗ 
gien die freie Fahrt auf dem Rhein geſtattet. 

Kommen wir durch? 
Berlin. 28. Ayril. W. T. B.] Der Vorftzenbe 

der britiſcken Komwiffion hat am 27. April der 
bentichen Waffenſtillſtandskommiſiun in Spa fol⸗ 
SeEnde. Xote frberreicht: —— — 

—Ich bin beauftragt, Ihren mitzuteilen, daß 
die alliierten nud aßoziierten Regierungen be⸗ 
ichloſſen Pabeu, nach Mitternactt vom 28. aum 
23. Ayril alle ſchwarzen Liſten von Firmen und 
Verſonen. die ſie veröffentlicht und zuſammen⸗ 
geitellt haben, zurückanzichen und alle Verbote 
(Dieabiliticsl in bezug auf Haudel und Handels⸗ 
verbindungen mit Firmen oder Perſonen ſol⸗ 
cher Liſten außzer Kraft treten zu laſſen. Die 
alltierten und aſſoziüierten Negierungen behal⸗ 
ten ſich das Recht vor. alle oder einige ſolcher 
ichvarzen Liſten wieder einzu 
üch als notwenbiæ ergeben i, 

  

      

Hakina.“ 
Es ſoll nicht nnerwähnt bleiben. daß dieſer Be⸗ 

ichluß der alliierten und afſostierten Regierungen, 
wic einwandfrei feſtſteht. anf ansdrücklichen An⸗ 
traa der enaliſchen Regieruna gelaßt morden iſt. 

Die Baba für den Handel wird frei. Am deut⸗ 
ſchen Volke lieat es jetzt. durch angeſtrengte Ar⸗ 
beit dafür au ſarg daß die Nöte und Entbeb⸗ 
rungen des Krieges ein Ende finden durch Ein⸗ 
fubr ausländiſcher Warer. Das kann aber nur ge⸗ 
ſchehen. wenn emſig gagcarbeitet wird. Uaſerr Maren 
ſind die Zehlungsmittel. Hand ans Werk. laßt ße 

   

    

Deffnunna der holländiſchen Grenze. 
Der polländiſche Ueberſeetruſt empfina den Be⸗ 

richt, daß alle bis jest beitehenden CEinichränkungen 
bezüglich der Ausſuhr von Gütern deutſchen oder 
deutſch⸗öſterreichiſchen Urſprunges aufgehoben ſind. 

Sehr verſtändig. 
Die „Times“ melden aus New Vork: Der Se⸗ 

kretär im Handelsminiſterium weiſt in einer Ex⸗ 
klärung betr. die Ausſichten des auswärtigen Han⸗ 
dels auf zie Notwendigkeit hin, dle Zulaßung des 
eurppäiſchen Handels in Amerika zu fordern. Er 
erklärt, daß der rieſige Betrag, den Eurova Ame⸗ 
rika fchulde, nicht bar bezahlt werden könue, weil 
dies für den Kontingent eine Unmöalichkeit dar⸗ 
ſtelle. Amerika könne ſich nur, wenn es die curo⸗ 
gäiſcte Schuld nicht aanz treichen wolle, nur durch 
Wareneinfuhr decken. 

EN: 2 2 2 

Die Wirren im Reich. 
Demonſtrationsſlreik in Stettin. 

Als Vroteſt gegen die blutinen Vorgänge am 
Sonntag waren am Montag die Arbeiter der grö⸗ 
heren induſtriellen Werke Stettins in den Aus⸗ 
ſtand getreten. In geſchloſſenen Zügen marſchierten 
ſie nach dem Platz auf der Hakenterraße, wo um 11 
Ubr wobl gegen 10600 Arbeiter, darunter auch fehr 
niele Frauen. verlammelt waren. Drei Redner der 
Unabhängigen hielten au verſchiedenen Stellen 
Anſprachen und verlanaten u. a. die Beſtrafung 
der. Soldaten, Beerbignag der Opfer auf Staats⸗ 
kuiten, Abſetzung des Arbeiterrats und ſeine Neu⸗ 
Pwabl. auf anderer Grundlage. Bildung einer Si—⸗ 
cherbeitswebr aus Steftiner Aibeitern und ihre 
Unterßtenung unter den Arbeiterrat, Unterlaßunn 
der Bilbuna von Truppenkörvern und Mitbeauf⸗ 
lichtigaung von Heeresgut durch Volksbeanftragte. 

Abends fand wieder eine Verſammluna der Ar⸗ 
beiterſchaft ſtart. Mehrere Redaer ernatteten Be⸗ 
richt über dic inswiſchen mit den Behörden ⸗ 
ührten Verbandlungen. Danach ſeien die ſchon a 
meldeten Forderungen ausnahmslos zugeſtanden 
worden. Die Unterſuchung aegen das Oifisierkorps 
des Detachements Rönsgen werde auf den 

upve. Haitcytmann Pönsgen, felbit au 
dehnt. General v. Stockhauſen habe ſich auf 
vidern der Unterhünbler weden einer von u 
veriasten anaeblich irreführenden Darſtclluna über 
den Soldotenputſch der Unterſuchunashaft unter⸗ 
worfen. 
endet. 

        

   
     
    

  

Die Sänberung Hamburas. 
Hambura. 28. April. W. T. B.) Nachdem beute 

vormittag die Abiverruna der Neuſtadt nach er⸗ 
folgreicher Unterſuchung wieder aufaehoben wer⸗ 
den konnte. wer ein Teil de: Truppen mit der 
Heberzumneluns des Gewerkfchaftshauſes beauf⸗ 
traat worden. Etma 60 Perſonen ſind durch das 
Kommando der Kriminalrolizei feitgenemmen wor⸗ 

    
  

       uns Haffen! 

       
Sert dem verunglückten Putiche. 

der von einigen II.S.⸗P.-Führecn 
ichaft mit ibr     

  

lelflein vur Miillkep ber u. s. P. 
den. Sehr viel Diebesaut. aanze Handtaſchen mit 

Unabhängige 

  chleifſtein in Dan;            

  

Szene geiest worden iß und 
ben Menſchenopfer aekoßet bat⸗ 
uritbrich der Wortt 
Baktcur Muſtav = 

r um den Bewers deiz 
nicht ſein Varteias 

Auch Herr Karl Heun 
wiger ſchreibt in ſeine 

E be 

   

   

    
   

  

  

  me Schleiftein kenuue, * 
genau jo wenig wie meine Par⸗ S 
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Mitgliedsbuch 
Unsbhänsigen Sozialdemokratischen Vereins 

, ltee, uu, 
atg SePE 2. 

     

  telgenofen.“ 

err Henutuerz ju⸗ 
un ke in nicht k 

    

      

ſo haben wir allen Grund, 
  

   

  

        

Wird uns dankber 
ihm beute beweifen, das 
kein an Noven     

iSenonmen 
und hm das Mitgliedbach ausge⸗ 
fertigt wurd⸗ 

Nun 

  

    

   

1e Tanziaer Arbei⸗     
rich⸗idkuna wer der 

E 
SteabenkenoriSteitl CeEHCDes 

ätige Gevölkerung der Provinz Weſtpreuß 
tions⸗Organ der Freien Gewerkſchaften 

  

  

Der Demonſtrationsſtreik iſt damit be⸗3 

2. 
Sozlaldemokratische Partei Deutschlands. 

acht. erſcheint täg 
     

     

  

er Sonn- Iunnd Feiert 

einsspreiſe;: 
In Danzig durch unſere Zweig⸗ 

  

möbugtlich 3.8 
Leen⸗ vlerteljührlich 1.3 
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     Einzeinümmerri. 

Vohßticherkronte Dunzin Kr. 2046.         

   Cwpedition 3390. Für Worn: 851. 

  

      

  

  

Uhren, Ketten, Brillanten ufw., aroße Säcke voll 
Stiefel und Militäreffekteu, Fahrräder, Waffen, 

  

beſchlagnahmt. 
Berlin, 29. April. Eine Maſſenverſammluna., der 

organiſierien Hafenarbeiter aller Zweiae lebute 
das Ungebypt des Hafenbetrichsvereins auk Ge⸗ 
wührung einer Teuerungszulane ab und beſchlos, 
uan einer viel weiternebenden Forderung 
allen Umiränden ſeſtsuhalten. 

  

Breꝛn; 
Bremen. 

legr.⸗Bureau meldet: Die von den Blättern be⸗ 
richtete Feſrnahme der überwiegenden Mebrzabl 
der Mitalieder des Roten Soldatenbundes Vre⸗ 
men, der die Abſicht hatte, die aegenwärtige Regie⸗ 
rung zu ſtünzen. beſtätiat ſch nach den von uns 
vorgenommenen Erkundigungen an maßgebender 
Stelle. 

Die Arbeitsaufnahme an der Ruhr. 
Eſien, 3. April. In der beutigen Mittags⸗ 

ichicht aing die Zabl der Streikenden auf 6735 ge⸗ 
gen 30 5414 am Sonnabend zurück. 

Der Kampf in Oberſchleſien. 
Beuthen (Oberſchl.), 28. April. (W. T. B.) Der 

Ausſtand des Oberſchleſiſchen Elektrizitätswerts, 
Zentrale Chorzyw, iſt heute abend beendet worden. 
Durch dieſe Zentrale werden die Städte Beuthen, 
Kattowitz und Königshütte mit elektriſcher Kraft 
verſorgt. In der Zeutrale Zaborze dauert der Aus⸗ 
ſtaund noch an. Gleiwitz und Hindenburg ſind dader 
noch itromhbos. 

      

Die Beweaung gegen München itt im Gange⸗ 
Die Glonn⸗Linie iſt im Beñtze der Regierung; 

    

   

      

   
ͤch die Ort⸗ 
nthofen ſins    

    

unopen beießt. 

ihers ausſiehßtt. 
Die Betriebe ſünd tiar, wecgen Kohlenman⸗ 

gels die weitere Erzeugung einzußellen. Dadurch 
werden wieder 1600 Arbeiter brotlos. Der Fi⸗ 
nanzminiſter bar erklart, daß in der kurzen Spanne 
der Räterepublit vom Staate ut ßeld veraus⸗ 

von den anderen ſtegierungen. Die 
* amt ‚ind dic 

ſte gcüohlen worden. 

2 ——2— 2 

Die Iniernationale. 
Aus Amſterdem wird gemeldet: Die 

liitiiche Konferenz hat Sonntau 3 
n»abgehalten und eis 
ndem es u. a. 
e Unabbängia 

      
   

   

  

   

   

   
   

              

   
      

      
gens und Eſtlauds 

nat für d! 
LS N       

  

      

  
aigen 
Dier 
blüttern: ‚ 

Arbeiter und Soldaten von Leinzin! Ihr werdei 
verraten!. Schöning nnd? ir Führer der 
Unebbänaigen, pielen. ein Doppelip'⸗ 
Als der Generalſtreik zufammengebrrauen war. be- 

  

   
          Get — —.— ten ſie in Dreaden den Kricastiiniiter iteberd (Oeburtsori) Reg.-Ber. oder Kreis Amh) aunt Weticr. Iu Leivsig aber ſvielten fie noch 

. Unentwegten. Dem Minißer ertlärten fie. 
Gever und Genoſſen ichuld n 
Gencxalſtrcifs. Die vier Arbeiterräte mi 
ausgeſchifft werden. 

  

'en an den 
      

Dazn bedürſe Schönina der 

Telephon für Dunzih: Rebaktilon 3755.. 

Hanbgranaten. Schußwaffen. Meſſer uſw. wurden 

Kirter 

Bremen, 28. April. (W. T. B.) Boesmanns Te⸗ 

Hegen München. 
truppen. Die Orte nördlich von⸗München, Pebers= 

Eingetreten am. LL. LOs, DCer 2 

Veberwiesen aw 

  

Ortsverein 

  
Hille der Reaiernng. Kurz darauf dränaten ſie üch 
dem Minihter auf, um cemciunfam mit ihm dic Spar⸗ 
takiſten in fetäamnien. Schönins lah cinen aonzon 
Tana mit dem Miniſter im Auto uud verriet inm 
alle intimen Vorgänge hinter dea 
Kulitten der Leipsiae: Politik Er ver⸗ 
iprach dem Miniſter. dafür zu foraen, daß das Nänk⸗ 
mänznerkollcainm kalrgchkellt merde. Iu Seivaig eber 
ſpielte er wieder den Radifalen. Ex Batte fich nämlich 
von dent Krieasminiker mit 660 Wark Nonatssebel 
anſteben laſſen und beica danchen keine bobe Sßs- 
Mses els Füähser der Stcherheitstzüsbve ase 
weiter. Er verpilichtete ſich ient bemſelden Win üiit 
den er bis datin als Jächliichen Myske Pelärtptic. 

     
  

        

    

   

   

  

    

  

       
   

    

  

        

 



    

Mirtwoch, 30. Ap-I. 
e Iin rie Eutlermna Ptonbe kir taniges Anfanmeenarheihen meit ber ſoßlalbemne 
NKemernn. Die ngeerüahi pranh Alich füür eine dent⸗ Framſchen Lenrerſchalt Lege, Pa uhne hieſelb⸗ 

b ohnmächtig wäre.⸗Darum werden in- Zukunkt⸗ in 
1b arößerem Umfaage jozialiſtſſche Lebrer zur 
brbett in des Diihißerium Perufen werden 

And Mwar znnächit Heaivße König Frauflart a. 
M., Wilie⸗Keuköln und KochHeblendorf 
Das Miniſtexium weih. daß in der Ure ichaßt 
Unzufriedenbeit üher das lancſame Temoo Der 
enordnung berricht, Voch iſt eine gane Reibe 
ichtiger Verfügungen im Stune der Forderungen 

Va jozialiſtiſchen Sebrerſchaft ia eu04 Olt 
E n ibnen foll zum Auädruck kommen, Das: Die 

ů Sün Snachmittaa begannen Lelmar kom⸗ Unterrichtsverwaltgug, io wenlg Wbethh ich von 
arößkenteil eigenmächlin einaquartiert und üich gaemei- mißariſche Berakungen wegen: Vorbereitung des Krünen Tiſche aus Wematißeren And veglemen⸗ 
gert. in Ler Käbe aclenene anbere Buartiere äu se- Zufammenſchlufſes der bärtnaiſchen Vande unter kieren, dem Lehrer vfelmehr möalichſte Preibeit 
zieben. Den Eigentürtern dar Cucamtiere. den Rek.der Knariederung won Gebietkleilen Sachſens und laßen will. um Fortſchrülte nicht durch Zwang, 
toren und Beamten von Schulen uiw. iit auf desWrenßens zu einem reilte⸗ t. Gr ußlbäringen. flondern bürch Uieberszeugung und Begeiſteruns ber 

ersielen. Lelser ſeien 3 Rieſer Fyrikubruns der 

EEEEEEA Dpaietzegemsgize, Seieer euit eie Eetel 

     

   

  

       

  

a las ttren zn bieren, Eo 2 Ug vreee ss Veas 
— ibe er draitt a er n ber tu Brauntcrdeln, wie ſchon vorber in Berliv,.    
   

   

        

   

    

    

  

          
    

  

       

       

    
   

Lin kutnehmen dem „orwärtz⸗: Generel Lu⸗ 

   

   

   

ddorff und vor allem leine Getrruen baben bei 
ben dantichen So Ten keséoften Wanſch Drieuert, lene Lebxericdalt Pürctbrinsen, Bie ſich nech von 

Keutkhen Bolke ſo ſchnel wir möglich die 2 ů— alken Furmen, öte der Menzeit nicht entlorechen, 
en Unterlagen für die Beurtetluna leiten faſſen. 

Aden Santara werbrend des . Nu zum Laiſ e Zur Verdandluna kanden folgende Berhfunas· 
ů—— SEer Ar E? SuscnEug Des Des WaßrsEE L. — gegenſtände:    

. 1. DieSteüung ber ſqhialdem attichenebrerbrge 
üutfuttom zu den nden ſrervereinen. Be⸗ 
richterſtatter Hellmann⸗ Hamburg. 

2. Ber ſosialiſtiſche Lebrer in der Scbule. Bericht⸗ 
erſtatter Oeſtreich-Berlin. 

8. Der ſosztalbemoratiſche Sehrer als Staats- 

. Die cwofa- Iner ſWzialdemokrakiſchen Leß einer ſvätaldemokratiſchen Seß;· 
rerorganiſfation und einer foßialbemokratiſchen Leß⸗ 

rerzeitichrift. 
88 Berichterſtatter m g. und 4. Heurich Schula⸗ 

'erlin. 
Aus den Anträgen zur Togesvrbnung let er- 

mäönt. baß die neue Lehrercraaniſation re Siel- 
lung zu den beſtebenden Sebrervereinen in Ziel 
und Auboll auffaßt als dle einer notwendigen polt. 
tiſchen Arbeitsgemeinſchaft Gleichgeſinnier neben 
den rein atwerkichaſtlichen Berufsorganijattonen. 
Daber beteiliat ie ſich auch an der weiteren Ent⸗ 
wickelnna der bettebenden Lebrerverelne 
ben nich bildenden örtlichen LSebrerräten und 

BeötrksSlebseransichüfien. — änn 
ů Zwecke der durchareifenden Demokratiſierung der 
Schalverwaltuna. 

Der ſosialiſtiſche Leörer ik ferner bazn bernufen, 
durch fein amtliches Wirten Auiban und Gelſt des 
Unterrichts- und Ersiebinasweſens im Sinne Per 
VBergefelllchaftung derart an beeinſtußen, daß die 
bisberiae Vorbereitund für den Kamtt ums Da. 
lein“ erlent oder doch ergänst wirk durch die Er⸗ 
niebung zur gesenſentigen Oilfe“, Laß die Scänlreßsr⸗ 

bern m, Einen Eeseeticen Geneinltansiehen ue z& einen iaen , 
ren, und daß die Juaend ſelba⸗ anfmäü im Geißt 

  

Kanbes. Waaihaiich In machen, Gs 20 mnß 
reiwunbern. das MRieſes Netertal, Naes 222 3 
berbs Krlensbuch entbalten iein ſoll. en Hden 
nnerhörten Prein von 25 Mark, allo 
waͤhren „Volksausgabe“ erlcheinen 
wird erflärlicher und nimmt vor en 
Serlegder ürbru Vorsnrf. Wenn man 
lich der geicheftstüchtigae Generel für 
eine kleine Garantie venr 200 t2 Mart 
bwingen bat. Es “ wobl zam erEenmat 
els Mann Tentwardigkeiten. auf die das Volk 

unbedingt Anrecht dar unb zir üüm lelb RMax 
Aulllärung dieles Svrfes wertvoll und notmen- 

Dis ericeincu. zum Gegenfland elnes 1— nuerbsr⸗ 
Senernricßacers macßht. Man kann 

Aaisvern ſern., 5ö. bleſes proftllucßhe Geichaft 
2 re Leun. S8H alts RNevolntiongaemtan au 

Ludenberff heat ſich viellelcht daran ertane 
dat die Generäie nach 1850 fogeuannie — 
tiontn aus den frenäsfiten Riaisrden Krröieden 
und ſucht uun Eries fülr die iim entgangene Doe⸗ 
tatiox. Bielleicht aber denki er anch: „Wenn ich 
‚con nicht Kriersgerrinner bin, famn ich mich 
Loch wexlantent als Kricasmewiwaier röken“ 

Kämpfe an der Netze. ü 
ESsfirend au ber. volenfssen Süs. zns Oäkren: Uhe Camsftarlakeit dch in ken gevühnlichen Gren⸗ aen Bielt, Lerriche im Nese-pſchnitn ſehr regg 

i t wurde im Jahre 1889 enf dem Internattonalen Soxlalihen 
und Gewerkſchaſts⸗Rongteß in Paris zum Demorſtrationstag der Ardeiter⸗ 

Länder beſtimmt. Bise 1913. bemeurierten niijähriich Hundert⸗ 
Deutſcher Rebeiter für den chtſtundeutag, für den völkeeſeheden. 

ↄ N erſtmalig Ser 

I. Mai zum Nationa lfeiertage 
durch die Nationalverſammluns erklärt worden. Daß er es bleibt, Safür bat 
Aie Ardelterchalk re gange Rraßt ainznſesen! Na dàie Arbeiterſchaſt richten wir 

das Erſuchen für würdige Feier zu ſorgen. Singe es nach unferem Willen, 
denn wäte der 1. Mel 1910 auch Ler Xog der Einigung der Arbetterſchaſt, 
dann wärs auch der 1. Moi ôrr ag, an Aeen Aie Seldſtgerßeiſchnang im Seude⸗ 
kampfe ein Enör bätte. Wir für unſeren Tei wollen der Einigung dienen, 
durch Rroͤftiguns der. Oesaniſatienen für öie Sicherung der Revolutlonserrungen⸗ 

SHaſten wirken! Wir wollen mactvoll demonſtrieren für Einigung öer Ardeltrr· 

klaſſe, für völkerfrheden, völkerfreiheit, Völkerrecht, Völkerwohlfahrt und völker⸗ 
verſöbnung! Ide Schaffenden obne Unterſches des Seſchlechts! Wüäher in 
Aieſem Siane zur 

Geſechestätdeteit. Berſchledergliche Bärtrze vul⸗ ſogialer Solidarität. 

⁵%Xu—p —2 

22 heerſchau am 1. Mai 1010. 
Wewbeses, Srät ang Umgesens — Aatst laer Zumeiimhabden bisber die Kebrer auf ein uitt⸗ 

Sbareer e Srcbieer Serdeeren aueen Seeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeees bawüßere ee eic, ere 
eirgrannnenen Reldnagen ia i Eteſer Se⸗ den wollten. Nunmehr muß der Lehrer das B. Vach 

aend mit einer Fortſezuns der velniichen“ Eun Croifer grarnüberaetrezen der ar Eirselne Trur eh f Sumte, nachbslen uns dates lesssit⸗ tätis⸗ 
arifistẽtiafeit penzeile. vad nichr 4 „ Ein Er to Teilnabme am Gemelnichaftsleben der Arbelter 

anrecdaen E a. is lr Geinbesfass E L ł U krenz. die notwendice Fühlung mit dem Welen und Wol⸗ 
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2 Deber, men Cg 3 3 ** Arehe Atenmses. Un Ses Genol 60 len derfelben aewinnen. Dazn der Sebrer die 
enSenneR. 29 inr n-ötlar Naunrer⸗ üer Seirang noffen Schuf ann ien 'en V muß 

Torn as Korit. Einem Hartchenr: Stercs- Srndana artrieben- rs ‚ie Dosnmansnesfam Stäermestan in Berlin zie erüte Topena ſo. grundlegenden Schriiten des -wiſfenchafllichen Sa⸗ Pericht zufelor Haben die Poles eine Arösengelt eSD vericherir Wir. Bietiach iüh Lirfe Marrer alslSiüet Scbrerturb Leßrerlanen Deuiſchlande. dialismus und der volitiſchen Literatur ſich zu ei⸗ 
2 Volksſchullebrerin⸗ des mochen. Seine Keuntnis darübes muß lein Oßtrnſtpe acaen die Vollchewiki begonven und Sis⸗-iSDendana darenf àzuräckäntbrez, das eiracinen zin der Solksichn Leßh 

Eer, ungtdenre Bente gemacht Sei brr GrSSrLIMI ESes,es Arivatariber zur SerfAanns RER. v Serleb⸗ 2 
Silnaß, Sidad und Nowag-obefs burch hir Soles Keden. Unter Dirweis euf Le crarn die Sabe 
ſutd die rlen ** Uι Saihemiri in die Härde ge⸗ zanastxru,nctnE iSteretlich Lxtrierere 5rer krind: 

1 M˙ ſchullehrer, 1 Kunſtge⸗geitiges Rünzeng werden. das er duaunſten der 

SeLSich 2 Vartel anzuwenden bat, ſei es bei den Beratun⸗ Selsichutlebrer und 1 Univerſ Harte e Waries Meenereins, fei e Durch Berhung neuer 
n Saken. Baurrn, Württem⸗ Mitalteder. el ger burch Auseinanderieung A 

  

    
          

  

   

          

      

kalen. Der Eckrf am Silna tobte ber Tase. Hie S aun tun. v& Derare Eebernrise WUπ icht Lertret eſt⸗ 
8—15 2 — riefiers KilendchMgterial. ů E Eneßen Weßrer KeEl. Ganz belon wich Lie mit Diebe Vuud Verian. . 
k. 6é. 13 Ler n. ʒ‚ο Sangons. „8. aS& — ßanà onders wir ie k. —* 

vs. — ee e ee nis ouszulbende Wirkiamteit um Dieute ber Kalcireneebre, eärtzr Millisrfaßen und nn- SSDeür ESbearrt ————.— 

Politiſches. 
Die Sicbor- Siosiellkerte- 

e e. s in e⸗ —— 
Sichkrbrit hte. 3 

VDessali⸗ cCtNIKSI Mez. 8 

eiee ie erteidiretst Men i Jngenb urd Bildunsssflege von lbm erwartet. 
Wrrer rmee berniragt. Krkerdem 9., Acinſchat— fesi Abeietranäsg eigei re 

S üemntüsriun, Aund L.e,St.abresescten DenMiealtes berſeber bans Wes⸗ 
rer u 2 Lart in beſchloſten. itgali. erſelben kann 

Sess Saün Satze LerAenrarcrs, Lehrperlon werden. die ſich zum Prparamm der 
koktaldemokrattichen Gariei Denijchiards bekevn: 
aud Mitaltes der Organiſation des Wobnorte iſn 

v Der Mitallebsdeitraa beträgt fäbrlich 3 Mark. 
5 5t. In den Haupworßtand wurden gewählt: Genofe 

eutkakt der Keroln⸗ Peinrics Schuls. Genoße rpt. OefFreich. Ge⸗ 
m Lebrer, ſein Hela-[noßfe Dr. Lobmann, Bauoße Hübener. Ge⸗ 
ae. den die Herliner noßt Univerntätsprofefſar Kunoto und Gepoffin 

  

  

  

  

     
   

      

     
   
      

    
  

  

   
   
   

e Düucharng 1. 
Soziali —5 8 — SerrüeIE Einsichnz * Sozialiſten der Riedger, ſämtlich in Berlin. Daneben wurde 

ESSSEEr SWrsS 52 ;e. und der die Be-ſein Haupfausſchuß von 15, Miigliedern aus allen 
rbote. Kerl, Morr. Teilen Deudechlands gewäblt. Einſt mmia murd⸗       

  

SaAEe5 . 

      12 neꝛ n= 
und Kiar Schärträir reür — — eare — Ere⸗ , — eütesä- Ers= erren Setire welus 

Sece, e 8 — In faß gan Deuichlaud cheint erner die Tot⸗ 

S des int arögten Teile Teufſchlauds ein Zuſam 
mengeden mit den Unabhänziaen und Sparta⸗ 

      

     
          

    

  

         

    

    

      

  

VrSrsEMGiich zanetg. meinte III. 

en be⸗ 5 eeen. Aürc pSs ehtug, eei nor im Tarm der kleinen, Kirct 
des Arbeite-dortes der eihunderiundviergla⸗ 
diete Kirche wan cigguttich eine aus Ziegeln 
Sunte Raue Uin weiche der Aebe Joire ant 

Aus der See nebena 
en die lallenden 

Suiter wegen 

     
    
       Roman vuon &mile SLE. 

FirNrsänna- 
    
       

          

  

   

   

   

  

  

    

  

Wioden von 
den breiten Ser 
ander fobend 
vom Wenre 

  

         
    

      

   

      

es Kuülseer Srrü   
    Ee Arrtin ecbaun. von icwa⸗ 

wie ron einen Trauerband einge- 
e kernen hellen Aunkt, als 'ein; 

  

      8 indem fie Nie mit &. 
Endber. Lenoerr: * Henz. 

„Tortiebung folat;“   
 



    

    

  

    

     

    

    

ſollten weniaftens auf dem 
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Selan 

Aril 

Sst. 

    

  

Senmaſchinenn nud Druckmaſchinen find 
erworben. Anßerdem iſt eine Dnckerci ann die 

  

in Ciziehnngs⸗ und Birdungsfranen mög⸗ lich war. Das ſollten die Weſwrengen Leßer,igen benn bei allen Verichiedenbeit der Wege zur Er⸗ Eklchunn der ſonlalißlichen Zlete find doch alle ödrei Garteien fetzten Endes Sebiele äes Lfi. und O ů 

weiens Hand in Hand cgehen. bes Biädumne⸗ 
„In ſaſt gans Deutſchlands ſchent kerner die Tat⸗ ſache Regel au ſein, daß brotz erfolater Neuord⸗ 

im nad trotz ſozialiſincher Unterrichtsminiſter 
E- im Amte verbllebenen Dezernenten faſt allge⸗ mein bei ihren alten Auſchauungen und Anord⸗ Sangen verharrten, aum Umlernen nicht gemillt aber nicht käbia ſind und ſomik au khrem Teile bie Sorttübruna der Revokution aefährden. Beſonders euffällia it Sieſe Erſcßeining im Köniareich Sach⸗ ſen und im vpreübiſchen Oſtelbien. Die Zentral⸗ gellen mrügen gier ſcharf zugreiſen. Nach, verſön⸗ 
Ucher Aückipracße Peider Bertreter Weltpreußens Eidben Ministerialdirektovren Menzel und kumn nac bieer ung Ein im Seatste He⸗ rung dieſer Richtung bin im Beairke Danzi, In Erhoffen- 0 

Aufragen im Intereſſe der Arpeitsgemeinſchaft konaldemonatiſcher Lebrer uns Leärerinnen aie⸗ 
men die Genoſſen Koſitz in Elbt 

  

ing, . vnd Lebrer Reen u 3. Danaig. Sord Graben 2 1. 
entaenen. Nemus. Lebror. 

nachrichten. 
—— — Bargermeifter von Strakburs 

franabſiſchen Blättermelbungden bat die Hemeinberaiskriſe in Straßburg ibre Lhſung durch 
ie endallliige Wahl des ebemhligen ſoziäldemp⸗ attſchen Reichstaasabgeorbneten Peirotes zum Bürgermeiſter von Siraßbura gefunden. Mit 

dieſer Sabßt hat der Gemeinderat von Stratburg 
eines Berufsbürgermeiſters ver⸗ 
arssöfiſchen Tratteionen zuwider⸗ 

  

Partei 

cuf die ber den r 
zichtet, der den 

teu wäre. 

32 ebeßhe allerneneſten Bolſchewiſten. 
‚ eilield wurde der 8. Fabreskongres der 

iſchen Sozialifriſchen Vartei eröftnet. Unee⸗ 
REr 90 Delegierte ſind anweſend. Dem Kongreß 
Werde eine Entichließung voraecleat, in welcher die 

Strennung der Partei vom Internatianalen 
OSureau und die Angliederung an die f. Inter⸗ 
untionaie in Moskan vorgeſchlagen wurt Ein 
Berbeiſerungsankrag, daß darüber eine Abitimmuna unter den Parteimttaliedern abgebalten werden 
poll. wurde mit groser Mehrheit augenommen. 

Die Britiſche Spaialiſtiſche Partel bat ſi⸗ 
Drer Gründuns. die während des Krieaes 

  

  

ſeit 
V volate. 

den internatinnalen Beſtrebungen eifriaſt entgegen⸗ 
geießt, vor aliem en Deutichenbos gepileat und 
bot äraſtem Chauvinismus und Krieaswasunun 
Sebient unh jetzt iſt ie auf dem Wear anm — 
Bolſchewismus. 

Ach. Selt, wie komiſch ſlehſt du mir aus! 
ů Eine ſozialpatriotiſche Voriei- 

Der Austritt des belalichen Sozialiiten Hublin 
aus der Partei wegen des Befchluſſes des Sogia⸗ 
litenkongreſſes. gemeintam mit den deutſchen So⸗ 
Xͤaldemokraien an der Inirrprationaie teilän⸗ 
nehmen, bat nach einer Brüßeler Meldung des 
„Katin“ zu einer Spallung der belgiſchen fozia⸗ 
likiſchen Partei geführt. Eine neue Partei bat ſich 
unter Führung von Dr. Tervagne in Klntwerpen 
unter dem Namen Unabhängige fosialiſtiſch⸗nativ⸗ 
naliſtiſche Vartei konſtitwiert. 

Lokales. 
Auf zur Maifeier! 

Inr würdiger, aber dennoch mochtveller Beiſe 
loll in dieſem Jaßhre die Reier des 1. Mer vor ſich 
aehen. 

Vormittags 20 Ubr fiudet im Eutenberahain 
Jäſchkentalerwald) cine Feitverfammlung 
datt. 

Zum gemeinſamen Fußsmwarſch vereinigen 
die Teilnehmer um 8 Uhr auf dem Domtiaikaner⸗ 
blatz (lan der Markihallel. Bon dort erfolgt der 
Ansmarich mit Muñk. 

Die Feitirede, der Geſanas⸗ un iTokiſche 
Vorträae vorangeben. nnd folgen, bält Genoße 
Grüuhagen. 

    

  

DS 

    

Abends 6 Uör finder in der Srorthalle ein 
Kunſtabend fatt. Mitwirkende ſind er 

  

laugver 

  

Aulerei nichtl. 

  

     
beberzigen, 

und EEE bes Stabtrße 

    

V „Per Delsgterten Lxßolnt ů be. 
alten Re⸗ Uustehnts, G, Dic aoch: 637 Eibl. 1 beß 
Wrganiſatihnstsluts guf die einßelnen Waßlkreil⸗ 
enifalleute Jahl der Seleaierten wird uocn e 
norſtenk æuf Grunb der, nach 9 5. hes 
üüpasfkatuts an ihn aönefnörlen rechmet * ü ů 

„Auf Gennß ieler farntarilchen Befimmmugen 
il bie nuverziialiche Einſeubuna der Abrechnatcen ᷣee Atſendung 2 les 
aterten nicht verlnitia artken wolen. 

SDie Abrechnumger find bis ſpäteitens 1. an ans einzafeneg., wWenn Mefelben aoeh Eerüd⸗ 
lichtiat worden ſollen. 

Mit Vaxtciaruß ‚ 
Der Bezirksvorkanb. ů 

Inl. Grehl. Wälh. Krüger. 4. Damm 7., 8. 

       

   

  

  

Was ſagt der Herr Regierungs⸗ 
vrüfident dazu? 

Geſtern aben 5 exſuchte der Bevollmächtiate des 

    

Saſtwirtsgebilfenverbande Genoſſe Steamann, 
sinen Votizeibeamten ſorie Seei Bürg-webr-   

leuten. den Inhader des „Seutſchen Ee3Y, 
Herrn Varjö, darauf aufmerkfam zu machen, datz 
es nach den beſtehenden Arbeiterſchutzbeſtimmungen 

⸗unzukaiſin ſei, Kinder unter 14 Jabren im Gaſt⸗ 
wirtsgewerbe zu beſchäftigen. Die Beamten kamen 
bielem Erſuchen nach. Damit war die Angebegen⸗ 
heit erledigt. Etwa 20 Minuten ſpäter vaſſierte 
Stenmann die Straße am „Deutſchen Hauſe“. Er 
würde in dieſem Augenblic ohne ieve Beran⸗ 
laffung von dem Sicherbeitsbeamtet Priebe ver⸗ 
baitet und in einem Auto, in dem ſich auch der an⸗ 
gebliche Leutnant der Reſerve Friſchmut bekand, 
der jebr ſtark betrunken war und fortwährend mit 
einem ungeſicherten Browuina berumbautjerte, 
zum Voligetigefängnis neſchafft. Hier wäre es 
Pflicht des wochhabenden Kriminalbeamten, Franke 
gewefen, die ſofortige Freilaſſung des Stegmann 

   

cer A nicht vorlaa und Stegmann Danziger Bür⸗ 
der iſt. 

Die Freilaffang deß Genpſſen Stegmann er⸗ 
folgte erßt heute vormittaa. Wir erwarten, daß die 
voratſetten Bebörben die erforderlichen Schritte 
tun, um derlei Vorkommniße für die Zurunſt uu⸗ 
möalich zu machen. ů 

Aus Heubude 
nns: 

  

ichretbt wan 
Ein eigenartiges Licht wirft auf das Geſchäfts⸗ 

gebabren der Aktiengeſeltſchaft ⸗Weichſel“ die letzie 
Tochrpreiserböbung derſelben. Daß die Fahrvreis⸗ 
verdonpelung mit Beginn der Schneeſchmelze ein⸗ 
letzte. maa Zufall ſein. obwohl Lohnerböhungen 
und dergl. mobl ſteis zu Aufang eines Monats 

   
   

oder gar Vierteliabres fatifinden. Der Fabryreis 
kur die Hin⸗ und Nüäcklahrt Danßla—Heubude be⸗ 
trägt ießt für Kinder und Schüler lnicht für alle 
50 Pjia- für Erwachſene, böhere Handelsſchülerin⸗ 
nen ufw. 1 Mk. Da der Monat 26 Schultage hat, 
ſe soßet die Monatsjabrt kür Schüler 13 Mk. Wäb⸗ 
rend es fonit üblich iſt, den Fabrprets zu er⸗ 
müßiaen, jchlägt die „Weichfel“ das entgegenäarſetzte 

    

     

  

Verſahren ein und erhbbt denfelben auf 14 M. 
Die Mw— karte für Erwachiene. die auch zu 
Sonnieasfabrten Gültiakeit bal. müßte demnach 
* tE. koſten. iſt sber auf 18 Mk, feſtgeſetzt. Dort 

Zuſchlag. bier 44 Sroz. Ermäßi 
51 Prozent! Warum dies! 
kalkuliert: Dir durch die Hungaerbt 

ausgemergelten Kinder ünd nicht imgande, täalich 
mit ſchwerem Büchergevarn 3—10 Km. zuröckzu⸗ 
begen. Darum enngeht ihr keins. Um ihren Kindern 

      

  

Iin dürftiger Kleidung woraens in knöcheltiefem 
Dreck ein Aureiben am ungeſchützten Fabrkarten⸗ 
ichalter au crivaren. bringen die Eltern anch noch 
dies Ovfer zur ſtrakffen Fünung des -ei 
Sacle s. Würde die ⸗Weichſel“ bei Erwachtenen 
dasielbe Verfabren einichlaaen, ſo würde ſich der 
Drusg der Karten kaum gezablt machen. 

Sie be⸗ 
Drug der 

Was ſaagen nuuſert Stadtväter bierzu? 
beupten ſa., keinerlei Einfluß auf die „Weichſel“ 
ausüben zu können. Wie groß iſt die Entichädi⸗ 
auna, die die Geſellſcbaft für bie Mottlaubrücken 
zablt. dic wohl Krößtentcils durch das barte Au⸗ 

teger der ⸗Weichſei“⸗Demofer io bäufia ausae⸗ 
deherr werden muſten. 

nen kecken auch ein aut Teit Heubn 
Hier ſei eine Freue crlaubi: Wievie 

jeszigen Stadtverordn und Magtüra 
der äntb nicht Akticnd 

    

          

   

    

   

  

  

          

   

     
   

Pes winsialfteue für 

zu veranlaßen. da Fluchtverdacht oder ein Ver⸗Schmp⸗ 

eſeine Pforten öfinen. 

In deu 18 500 Mk. Nerara-fi 

  

beblichen Stevern 

1 nkeu. Der 
erhöhunmen der      

  

6 
Reichdſteile auf das ⸗ 
wieſen Wörpen- Mmil aler Macht daraul iu ballen. 
daß die Eiſenbahn nicht unußtig mit Frachten be⸗ 
laſtet wird. Die ve akeit der Eiſenbahn 
Iei gegen das Voriahr noch mehr vermindert wor⸗ 
den. Das Generalvertehrsamt in Preußen babe 

   

fältiaen Regelung hingewielen. Lieferungsver⸗ 
trüge. Hie frachtunairnſtin liegen, werden nicht ge⸗ 
nehmigt, Beſondere Eiſenbahnbeamte überwachen 
dieſe Lleſerungsverträge, Derartia ungünſtia ver⸗ 
anlaßte Transporte werden pon der endahn⸗ 
verwaltung nicht uusgekttbrt. Es ſſt vorgekommen, 
baß Bedartsſtellen unb Gemüle vetarbetende-Fe⸗ 
riken ih: Gemäße von weit ber bexocewäßrerd 
aaus in ibrer Näbe das Gemüije dorthin versa 

      

verkauft 
mar, von mo jenes Gemüſt kam. Autb in der Nähe 
von Danziga verkanfte eine Gemüſefabrik ibren 
Weißkohl nach ßpi artbectehen um von dort 
ber anderen Weißlohl zu bezlehen, der etwas billl⸗ 
ger war. Daßs joll nicht wirber vorlommen. Die 

auf binzuweiſen, daß bermiige nunstige A⸗ 
laſtungen der Etſenbahn nicht vorkommen. Beim 
Abichlutz von Liefrrungsverträgen wolle man dies 

eingreifen. daß die Lieferunasverträge, die dieſen 

deren Abnehbmer überwieſen werden. Es wied fer⸗ 
ner Jarauf hingewieſen, daß nach aller Möalichleit 
ber We Ea benutzi werden ivil. Disie Möalich⸗ 
keit trifft für Danzig und diejenknen Pläte au, 
die mit der Weichſer in Verbindung ſtehen. 

Schweineſchmals und rechtgklänbiae Inben. Be⸗ 
kanutlich eiſen ſtreuggläubiae Iuden kein 
Schweineſchmalz. Ihnen würde inſofern die Zu⸗ 
weifuna des amerikaniſchen Schweineſchmalzes 
nichts nützen. Bet der letzten Verteilung von 

eineſchmals hat ihnen der Magiſtrat desbalb 
anbeimgeſtellt, itatt 8'5 Gramm Schmalz 300 Gr. 
Butter zu nehmen. Auf bieſe Weiſe kamen uur 
etwa 2 Zeutner Butter zur Verteilung. Eine hö⸗ 
bere Gewichtsmenge Schmals wurde dadurch er, 
ſpart. Schmalz enthält faſt 100 Proz Fett. während 
Butier nur etwa 48 Prosz. Fett entsält. Die ütrena⸗ 
agaläubigen Juden ſchädigen üch alſo ſelber, wenn 
ſte von dieſer Möalichkeit Gebrauch wachen. Trot⸗ 
dem find ber dieſe Regelung Redereien entſtan⸗ 
den. Der zultlänbdige Ausſchutz beſchäftigte ſich mit 
dieſer Frage und es wurde darauf hinaewieſen, 
daß es nicht ſchaner ſet. Schmala cegen Butter um⸗ 
zutauſchen. Deshalb empfehle es ſich, dieſe Ans⸗ 
nabme nicht mebr zu machen, um fedem Gerebe 
vorzubeunen. 

Stadttheater. Ait Donnerstan der 1. Mai, ge⸗ 
kangt, neu etnſtudiert, Auguſt Strindberas Drama 
„Der Vater“ zur Auffübrung.⸗Den Rittmeiiter“ 
pielt Herr Overregiſeur Emil Marx ſelbſt. Di 
übrigen Hauptrollen liegen in den Händen der 
Damen Ottenhurg und Ereutznach und der Herrer 
Dräckel nad Nord. — Sonntug. den 4. Mai, Mndet 
die Uraufführung von „Abu und Nu“ ſiatt, eine 
beitere Spieloper von Iudwig Heä. Der Kom⸗ 
voniſt wird derſelben perfönlich beiwohnen. In 
den Huuptrartien die Damen Hilde Baumaan, 
Halina v. Czarlinska ßowie die Herren 
minski, Paul Seebach. Spielkeitung: 
Lange. Dirigent: Emil Drieſen. 

Der Winiergarten wird am 1. Mai wieder 
Nachdem durch das Lriegs⸗ 

öglichkeiten für das Ba⸗ 
gebeſſert haben, wird Direkte 

z. Leiter des beliebten Somner⸗ 
ßſeir ſonderes Augenmerk darauf richten, 
klalhige gryßſtädtiſche en zufammenz 
ſelen. Es iſt ihm v 
Welis Praaer, 
m. für die kom⸗ 
bot er die slöſicht. dem Varieté 
Kleinkunſtbühne anzuigliedern. 
reichen Freun 
gen mit Recht hochtpannen dürfen. 

Das Baierlärdiſche Volkskonzert 
6. Mai verſch worden. 
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   klichten. Auch 

eine 
io das die sahl⸗        

  

eufahrraaſſer Hält die 
jei sie Geiaugs⸗ 

ai, abends 7 

  

mittaas 19 
ne Volks⸗   

desbalb exneut auf die Notwendiakeit einer ſorg⸗ſche 

Vrovinzialitelle it angewielen, dieſe Stellen dar⸗ basten Veſaün 

beachten. Die Provinzislſtelle wird in der W.iſe 

Vorichriften nicht entſyrechen, einſach an eiven an⸗ 35 

      

   

   

Künſtler wie 
Iincke n. a. 

vornehme 

Unternebmens ſöre Erwartun⸗ 

iſt arf deuſe 
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. Ang „ Avrit. Bronnag 

Maſdener bätie 5es 

vane iM Arrtl, Sepei) .ctd, i8 Vany —3 „ Ayril⸗ natß.), cho be 
iyrde fordert ber purf der, Wirtſchaftskommi im Kriedensvertraa, 5a been das Recht anf Mieiſtbaahnftiaung, ſogar in vielen 
Fällen Sleichberrchrſanne mrit feinew ciarhen Suant 
desangeböriaen auaeiteße, ů 

Schiffsunglück. 

  

Orüfter 28, 
„Fualn“ iſt acfunken. Bon ber 3 Maun 

Mus 2 Monn umgeknamnen. 

    

  

  

Mit dem 30. April 1919 
laufen alle 

Abonnements 
für Monat Äpril auf die „Bolls⸗ 
wacht“ ab. Wir bitten daher, das Ditten 

Abonnement für 

den Monat Mai 
zu erneuern, dami' in der Zuſtellung 
der Seitung keine Unterbrechung 

eintrit Sowei erweiſungen 
von uns gewänſcht Werden, bitten 
wir den Abonnementsbetrag um⸗ 
gehend an uns einzuſenden. Gleich⸗ 
zeitig bitten wir unſere Leſer, uns 
bei der Ausbreitung unſerer Zeitung 
zu helfen. Wo irgend möͤglich, ſind 
Trägerinnen zu veſtehen, und die 

Zeitungen von uns für den ganzen 
Ort geſchloſſen zu beziehen. 

Durch die Poſt bezogen koſtet die „Volkswacht“ 
monatlich . 1.89 & und 14 3 Beſtellgeld 
vierteljährlich 4.80 

Poſtſcheckkonto Danzis 2943. 

  

    

   
      

   

   

      
     

         
            

    

          
     
    

       

  

    

     
   

    

          

      

    
    

          

     

  

      

     
     

  

  

  

  

  

     

  

    

    

     

  

  

   

    

    

   
  

  

  

   

       

     

   

     

   

      
   

  

        
    

   
         

             

       

   

    

    

    

     

     

    

  

       
         

    

  

     
                

   

    

     

   
   

      

    

      

  
        

Berteixateter, ertadrener 
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Aächttger ai, Iujanierieitieſel Vud 83. Kutſcher 
Derfchnsider örte Din ntanſ⸗ Senat⸗, Sancdrüeet ls 48 er Bizrbepſfieg, iet, gei 
Uütfüsiseiüer er K. Larrke, Seanf. E BersebsLeast inn pasaen Dirkrkions. X Lüd, Ssdeic . 
E Srdü GürSest ic res, Eüee Arbateeee deſen ——.— Aübpiüsneun EbDireliree Sbeßt Sün z. t „Sus.Stwaise Arbetterzüae- belon. gög Dngs waß⸗ ů — — 

eeeen, ee g SWell Oher üach 30 ffEN ů 
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Aill. Velauntmachangen. eee ſiſen e 
SFüäuünmmmiinnchnuhßen. licden Veixtag erklärlen l. Mat mae old, katl- Ledattenr.erine Ern asen E Führen für MNiede E 

Sasß Wat 33. A—2 am Preitag. noch Gelgerbas Sringliger Ebrii⸗ Madft aus K L U 
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öů Bekanntmachung s erg , —-S am Sonnabend. re Hareiehes Sezietrser Sae ſvcht 
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im Perfonenv Din ereer teide end Süie ürdern —— one erkehr. Waneng usSassstt Slelher E à Dante ür den 7i — * — Dir anßern e Ss es Sogerse, ———— Krielöbeſchüdigte Danzig. Paradiesgaſſe 32. 
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— e . ir Heir . Kell u, Eevers resesen ißt der ů Set Seued üen Srsse tung A ung 5 E U O Ourt 3 Boꝛ? — — „ 
Auscang .-es Zabrkactenſchuitern der in Fran? Gubtoerk u. fonſ Ler Rartanger en Mg niß Iut Aufnlellung elnes Feſdgendarmeri unn; 

SS* Aeee L, E Dbnenvertehr a — 0 — 2 Aün Senzias. 5 doruße —1 ee —ñ— * Sauütenin 
Tan⸗ „ 2* — KNenee Ni FEE Laäsſen, 22 

Sern 8 wür Sandveriorsäna V. lucht — 5 Veuüble hableemeder burg Wot., in 
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ſſton 
Deutichland den Allliersen 

Ayril,i (Pavas) Der engliſchs 

    

      

     
           

   

          

   

    

    
      

    

       

  

      

  

      

     
                     

  

  



  
  

      die sich anc besonders flli Damen- 

Jackenkleider und- 0 

„ S Guee ncibipen 
TFreisen. 

Der Verkan⸗ findet in unserer 

Heerren- Mababteiung skatt. (22 

Alte, & Nech 
—:ůAbteilung Herren-Moden. —— 

   
    

    

  

   
   

  

Maifeier 1010. 
vonsertah, ö.l. Mai, vorwifkage 10 hᷣr, in SuHEAberghain OEESDein 

Große e-Lelwerſenmiung 
    

  

  

    

  

       
    

  

   

    

   

  

      

Su KüPtnwetter finder dir Seſtderſferminng in Ger Sporrtdalie Rax. 

nochmittaos 6 Uhr in ber Sperthalle, Pannfuhe: 
öů Runſtabend 
ütwirkrnde: Orcheſter urd erckt Känfelrr zrs Stabtchrctere, Gelengvertis „Sängergenh“. 

Parbletungen: Sols- un hergefeng, Muſfk, Ruäene und Seſtaniyroche, 
˖ Eiatrittskorten a 1 Wott Pas im ber „Dotkswocht“, e Sellin, Schüffeldamm 56, J 
Settke Rachl⸗ Longabröcke 18, Gen Perrrontnsienten, u. im DerfribuEean. A. Danmm 7, zu haben. 

Sasumemerrnaſcrr, Verrin Dandie S 

  

    

    

  

   IAm1. Mai 
A “ 
  

  

     

een. — — 
Große Maifeier 

am Donnerstag, den I. Mai 1919, in der „Oſtbahn 

rettes das Vaterland! 
ebraucht werden: 

a) Ausgebildete Gamterderes Kavalleriſten. Artilleriſten, 
Sichtmeßt Minen⸗ u. Flammenwerjer, Augehörige von 
ichtmeßtrupps, Panzerzügen, von Nachrichken⸗ Eiſen⸗ 

bahn⸗, Flieger⸗, Luſtſchiffer⸗, Kraftfahrer⸗ und Sonitäts⸗ 
Formationen und des Trains jowie ehemalige aktive 
Untervffiziere für Feldgendarmerie⸗Trupps. 

    

  

   

    

   

  

   

     

        

  

       

  

    

   

    

     
   

          

    

  

   
       

        

           
   

    

   

  

140 ÄAbe vormitfügs: D) Rilsete Des- Jahrganas 1001 1. ülierer Dahrnser 
ete be; rgang un! ülterer ahrgänge 

1900, 18990 ufw.), us Klige bei . Große vffentliche volks⸗verſammlung. be, Aavalage, Seerderte Seßnnleri,oöer Eian 
Reſerent Geuoffe Retur Brili. eintreten woller 

3 Ue gachruittans: Aungaa uit einer Mirärkorene Darch Ohra 2 Aueriis Besseniien — 
vem Sanunripatz an dber -Ofchchn fiuſchliedend Rongert, ver⸗ . Gahs Heenter 2 moxalißch Kag. ofres mindeſtens 

LeleßsgrRAE, ů K riß0 175 Wildete: Siedene Volke! Thester as Cang. N0 2 28 Wiin 0 Muanswebisde eter 

Rbeerinnen, Arbeer ns Dürgrr voα GEE A Saffen eunverpflett moraliſch einwanbfrei. 
Dienſtverpftichtung für a und b von Monat zůu Monat 
mit Vmonciger Kündigung zum 1. und 15. jeden Mo⸗ 

nats. Unterordnurg anter die Vorgeſezten. Aner⸗ 
kennung der Kriegsgeſetze. 

Gebũůhrniſſe: 
Mobile Löhnung nach den Dienpgraden, mindeitens 

321 Mk. monatlich, 5.— Btk. täglicde Zuiage, freiée Ver⸗ 
vflegung, Unterkunft, Bekleidung. Familienunterſtützung, 

SAEnfEEr Srirr. SRSSS——— 1. Sal. 
Darch die Kenskurüresen Air frbelerrfat Drnene Sen 1. Eci els pefeüschen 
Srierrog Sogeſeh HeiEech effesrf2Däirfr. Eaſerr SeirrSeoit efetirn. 

Dir Seneldengerntifbe Pertri Ohea. J. A.: Walz. 

    

  

   

  

      

    

         
      
  

      
  

      — Verjorgungsanfprüche wie im aktiven Heer. 

umn ED — Mitsubringen ſind: Die militäriſchen Eutlaſſungs⸗ 

HDIPAOAIS- K0f28? EPtITPüi —' Warsers:SStüsets, fer „Führungsgengnis) oder bebördliches 
2s, jernet Sin Pottsciitics Sührungssenänts          

      

        Ze nach der Entlaffung, Entlaffungsanzug, für SnrAE. AE 4. KMI. UEEES L ES dE 
den — gezahlt wird⸗ 

  

   

    

   
   

   
   

    

Sandratsämfer. u 1832⁵5 
Senptmerbebnrean: Danzig, Seißmönchenhintergaffe 1-27, 

am Harytbahnhof. 

   Auskunft alle Trunpenteile, Freiwilligen⸗ 
EA * E 2 22 Sormationen, EnD Besirtskommandos ſawie 
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— Inſpeltiun der Freimilligen-Formationen jür 
1. Ect et aist e Greniſchntz At * Imin. 
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AEe E U Scer 
Sea²t an 

Lustbarkeiten und Tanz 
De MEESDDE LMDare- 

    

E ＋üM Mauhſhe Mie Herbeil 
rg nR. 2heber der Ofmark ſchweb: Geiabr! 

Rartgeber Meldet Euch bei dem Freiwilligen Grenzſchutz 

  

   
       

   

   

     

  

  

  

     

  

    

  

    

     

  

* I1 Kkren i= fi — Für Ehelente Annabmefellen beßnden nich⸗ 

Erlauterungen D3e Fertteftnng. XX 20 Gohlershanſen, am rhalnhof, 

BSsess, SYSVDDE NAnL ＋ A: Uians Perà Baüc--rrm, Strassurg Weltpr., im Schüsenbaus, Ringitr., 
— ü — 2* f SEEEerr. 2 G³ 

  

      Sedwsarer . 19, Briefen,. un Vereinshanic- 12⁵- 

Freiwillige — otto Hamann 

  

Paul Wermbter,     

Opfker und Hechaniker 

    

  

  

NEE ů 5 
Danzig, I. Darmm Nr. 5 

— — Pele D enesg Arten 

— Sreniſchuß Worn Sfilen —nd Eiermmmer 
Teschenlempen Se herbeste Beherien 

*LE SiA MES/ Skanllche Rehareturen werten gausgetührt. 

     
  

D— 
werden in XEe ster Z6 
DewrSDTHer EC her 

modernistert umd aufgasrbeitet. 
— Bittzägede FPreise 

Iulius Wn 
Evendelassae 4. 
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    Minenwerfer⸗ Freiwilligen 

  

  

            

S AEE e- D e-- AE ———— ů —— SeIDna⸗ 

Watl. Sleisinigen Juf Aeghinents 2 L. I E Sess Sder Diensiite ů 
ELi D2eridr 2 Serhnelen hiten iie feß seälcht in E ů 

———— — AulksWsät. Parsstessase 22.  


